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VI.  Diskussion über Tätigkeit und Probleme der Zweige und Gruppen

       a) Europa : 

. . . . . . . . . .   die folgenden Beschlüsse wurden gefaßt : 

. . . . . . . . . .

. . . . . . . . . .

3.  Der Europäische Sekretär soll aufgefordert werden, in enger Berührung zu bleiben mit der 
     Situation in Osteuropa und dem IC über jede Veränderung zu berichten. Es besteht 
     Übereinstimmung, daß er im Sommer Ostdeutschland (DDR) aufsuchen und die Probleme 
     erkunden soll, die in Bezug auf die Zusammenarbeit mit dem SCI vorhanden sind. Es 
     besteht ferner Übereinstimmung, daß der SCI im Prinzip die Verbindung mit dem Bureau 
     international des tourisme et des échanges de la jeunesse auprès de la FMJD (BITEJ). 

     Roger Briottet führt aus, daß die ganze Frage der Ost-West-Beziehungen, soweit der SCI 
     betroffen ist, mit besonderer Sorgfalt und Aufmerksamkeit behandelt werden müsse. 
     Während die Zusammenarbeit mit einigen Organisationen ausgezeichnet gewesen sei, sei 
     sie mit anderen äußerst schwierig. Im Fall von Ostdeutschland wäre keine Hoffnung, daß 
     Ostdeutsche in unsere Arbeitslager kämen. Vielleicht würde es ein erster Schritt sein, daß 
     Freiwillige des SCI in die DDR geschickt werden. Michael Holman ist für ein Jahr nach 
     Ostdeutschland gegangen und er würde helfen, offizielle Kontakte anzuknüpfen.
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